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Social	Media	Regel	

•  Regelmäßigkeit	
•  Trolls	ignorieren	
•  Fragen	schnell	beantworten	
•  Interagieren.	D.h.	wenn	postings	dann	auch	
liken	

•  Postings	müssen	abgestimmt	verschickt	
werden	



Kanäle	
•  Welche	Kanäle	gibt	es?	
Facebook	/	Instagram	/	Twitter	/	Youtube	
	
•  Welche	sind	für	mich	geeignet?	
Für	Kulturbetriebe	und	Veranstalter	im	Allgemeinen	sind	
Facebook	und	Instagram	nach	wie	vor	sehr	beliebt	und	auch	
geeignet.	
Twitter:	Kann	sehr	hilfreich	sein,	wenn	witzige	und	coole	
Tweets	gepostet	werden.	Weniger	Ankündigungen,	da	140	
Zeichen	zu	wenig	sind.	
Youtube:	eher	aufwendig.	Themen	müssen	zum	Medium	
passen.	
	



Vorteile	von	Social	Media	

•  Eine	größere	Gruppe	an	Menschen	
informieren		

•  Interaktion	mit	Interessierten	ist	einfach	
möglich	

•  Fragen	können	schnell	beantwortet	werden	
•  Wir	können	sie	nützen,	um	sympathisch	/	
interessant	/	witzig	/	modern	...etc.	zu	wirken	
(Image	aufbauen)	

	



Facebook	

Wie	kann	ich	Facebook	am	besten	nützen?	
•  Informationen	über	die	Veranstaltungen	
•  Mitglieder	oder	MitarbeiterInnen	suchen	
Aber	auch	
•  Bunte	Beiträge	wie:	„Wir	wünschen	euch	eine	
schöne	Woche“	(mit	einem	Musikvideo	etc.)	/	
Wir	wünsche	ein	schönes	Wochenende	(auch	
hier	etwas	schönes	zum	sehen	oder	hören)	



Best	of	FB	



Instagram	

•  Was	kommt	hier	gut	an?	
Instagram	ist	eine	Foto-Video-Plattform.	
Achtung:	immer	ein	schöner	Text	dazu	posten	
und	#hashtags	nicht	vergessen.		
	
Je	mehr	#hashtags	umso	besser!	Auch	
selbstkreierte,	witzige	#hashtags	sind	
willkommen.	



Best	of	Instagram	



Twitter	

Wann	machen	Tweets	einen	Sinn?	
•  Twitter	ist	ein	schnelles	Medium,	daher	nur	
kurze	Texte.	

•  Tweets,	die	witzig	sind	kommen	hier	
besonders	gut	an.	ACHTUNG:	nicht	versuchen	
mit	Gewalt	witzig	zu	sein.	BITTE	



Best	auf	Tweets	



Inhalte	
•  Texte		

–  Kurz	und	prägnant	
•  Veranstaltungen:	Anlegen	und	mit	Text	untermalen.	NIE	

ohne	Text	
•  Fotos:	Gute	Qualität.	ACHTUNG:	Social	Media	hat	eigene	

Maße	für	Fotos.	Z.B.	Instagram	quadratisch!	
•  Videos:	Gute	Bild-	und	Soundqualität		

–  Länge:		
•  FB:	von	10	Sec.	bis	max.	1	Min.	
•  Instagram:	Max.	30	Sec.	
•  Youtube:	6	bis	20	Min.	

		



Ein	Plan/Konzept	muss	her	

Eine	Themen-Liste	für	1,5	bis	2	Monate	hilft:	
	
– MIND	THE	GAP!	Keine	Leerläufe	zu	haben.		
– Unsere	Ausrichtung	festzulegen:	Nur	
Informationen	oder	mehr	

– Ein	besserer	Mix	an	Informationen	und	Formate	
vorzubereiten	und	zu	posten	

	



Aufgabe	

•  Themen-Liste	für	die	nächsten	10	Postings	
zusammen	stellen.	


